
Colin verabschiedet sich mit  

Platz 4 und 5 aus der Saison 

Bei den letzten Hallenmeisterschaften fallen  

für unser Quintett viele Bestleistungen 

 

Nun ist die diesjährige Hallensaison der Leichtathleten in Brandenburg zu Ende. Zum 

Abschluss hat unser kleines Quintett bei den Landesmeisterschaften der U12 und U14  

guten Einsatz gezeigt. In Potsdam erreichte Colin Kampioni (M12) mit Platz 4 im Sprint  

und Platz 5 im Weitsprung die besten Ergebnisse. Louisa Berndt wurde Dritte im 60-B-Finale 

der W12. Besonders zählen auch die vielen Bestleistungen unserer Zehn- und Zwölfjährigen. 

Um mit einem kleinen Wehmutstropfen der AK 12 zu beginnen: „Im Weitsprung sind die 

Leistungen bei Frida und Colin im Vergleich zu Cottbus zurückgeblieben. Warum, kann 

 ich nicht sagen. Es ist vielleicht schwer, immer wieder Bestleistungen in jedem Wettkampf 

zu bringen“, überlegt Trainerin Riccarda Bohrisch. Auch der Wechsel von der Zone auf den 

Absprung vom Brett hat es in dieser Altersklasse in sich, sodass speziell für Colin die schon 

mal erreichten 4,50 m derzeit nicht drin sind. „Da können wir im Winter nicht viel üben,  

da sind wir dann im Frühjahr dran.“  

Über Colin haben sich die Trainer „grundsätzlich gefreut“.  

Er hatte sich sowohl im Weitsprung als auch im Sprint 

vorgenommen, ins Finale der besten Acht zu kommen. „Das hat 

er für sich erfüllt und war auch nicht traurig, dass er keine 

Medaille gewonnen hat“, honoriert Riccarda Bohrisch seine 

Einstellung. Denn: Der Sprint ist mit Bestleistung von 8,59 s super 

gelaufen. Bis kurz vor dem Ziel war Colin Dritter. Am Ende 

trennten ihn als Vierten vom Zweiten nur Fünfhundertstel 

Sekunden. „Da sehen wir bei ihm Potenzial, vielleicht auch mal 

unter die besten Drei kommt“, so die Trainerin. 

Im Weitsprung hat sich der noch Elfjährige wie in Cottbus an das Brett herantasten müssen 

und es spannend gemacht mit zwei ungültigen Versuchen im Vorkampf. Der dritte, ein 

Sicherheitssprung, brachte ihn sicher ins Finale. Mit am Ende 4,26 m war er nur vier 

Zentimeter vom Viertplatzierten entfernt, der eine sehr ungleichmäßige Serie hingelegt 

hatte.  

 

Für Louisa Berndt (W12) war es der erste Wettkampf in diesem Jahr. 

Über 60 Meter hatte sie gut 50 Konkurrentinnen. „Da haben wir uns 

im Sprint super über ihre 9,03 Sekunden gefreut. Sie hat sich im  

B-Finale gegenüber dem Vorlauf leicht verbessert und wurde dort 

Dritte. Wir hoffen, dass sie es im Laufe der Saison auch mal in ein  

A-Finale schafft“, sagt Riccarda Bohrisch. Frida Marowski habe sich 

als Zwölfte unter 40 Mädchen auf einen schönen Platz im 

Weitsprung gekämpft. „Mit 3,85 m lag sie in ihrem Bereich“. 



Die beiden Mädchen der W10 – Shirley-Jane Schlabitz und  

Clara Rosenträger – haben sich über 800 m deutlich verbessert; um 

fünf bzw. vier Sekunden. Das hat die Trainer „echt happy“ gemacht. 

Shirley war dem letztlich schnelleren Lauf zugeteilt und man hat ihr 

angesehen, dass da irgendwann nichts mehr ging. Aber ihr Durchhalten 

und Kampf und die Zeit von 3:08,33 min brachten sie immerhin auf 

Platz 10 von 27 Läuferinnen. „Clara hat einen schönen Endspurt 

hingelegt, schon mit Beginn der letzten 200-m-Runde. Dass sie das 

durchgehalten hat“, staunt Trainer René Bertel. Clara konnte einige 

Mädchen überholen und kam mit 3:10,73 min schließlich auf Platz 12. 

 

Nach des Trainers Einschätzung haben beide Mädchen noch 

Reserven vor allem im Sprint und Sprung. „Beim Sprint 

müssen sie noch schneller aus dem Startblock 

herauskommen“, beschreibt René Bertel. Im Wettkampf 

konnten sie ihre Bestzeiten zwar leicht verbessern, aber im 

Feld der 55 Mädchen platzierten sie sich im Mittelfeld. 

Ähnlich viele Mädchen waren im Weitsprung angetreten, 

wo Clara mit 3,35 m immerhin 13. wurde. 

     Text: Ke. Bechly/Fotos: Bechly, Bertel, 

Thielemann (4.3.2023) 

Mehr Bilder in der Galerie 

 

W10 

50 Meter (55 TN) 

24. Shirley-Jane Schlabitz 8,54 s (pB) 

29. Clara Rosenträger  8,67 s (pB) 

800 Meter (27 TN) 

10. Shirley-Jane  3:08,33 min (pB) 

12. Clara  3:10,73 min (pB) 

Weitsprung (56 TN) 

13. Clara  3,35 m 

27. Shirley-Jane  3,08 m 

 

 

 

 

 

 

 

 

M12  

60 Meter (38 TN) 

4. Colin Kampioni 8,59 s (pB) 

Weitsprung (36 TN) 

5. Colin   4,26 m 

W12  

60 Meter (52 TN) 

11. Louisa Berndt  9,02 s (pB) 

       Frida Marowski 9,23 s 

Weitsprung (40 TN) 

12. Frida  3,85 m 

21. Louisa  3,63 m 

 


